
Liebe Kundinnen und Kunden, 

Sie fragen sich sicherlich, was Sie Ihrem Baum Gutes tun können in diesem Anwachsjahr. 
Zunächst sei gesagt, dass die Bäume später austreiben werden, die Krone bleibt licht und die Blätter
bleiben klein. Der Zustand im ersten Jahr zeigt sich meistens mit lichter Krone und geringem 
Blattaustrieb. Das ist leider alles normal nach dem schwierigen Jahr (Jahren) der Verpflanzung. Die 
in den letzten beiden Sommern aufgetretenen heißen, trockenen Sommer erleichtern es den Bäumen
dabei nicht gerade, besser anzuwachsen. 

Pflanzen benötigen wichtige Mineralstoffe für ihr Wachstum und den lebensnotwendigen 
Stoffwechselvorgängen. Diese sind immer seltener und dann auch nur einseitig in den 
aufgeschütteten, herbeigekarrten Böden vorzufinden. Deshalb kann ich nur dringend empfehlen, 
den Bäumen diese Mineralstoffe zuzuführen.

Auf dem Markt gibt es immer mehr Bodenaktivatoren, die eine gute Hilfe für die Neuwurzelbildung
darstellen. Diese können zudem nachträglich in die oberste Bodenschicht, möglichst wurzelnah, 
eingearbeitet werden.   

Feste Düngemittel wie Blaukorn etc. eignen sich nicht sonderlich dafür. Zum einen befinden sich 
kaum alle wichtigen Nährstoffe in ihnen zum anderen lösen diese sich in den trockenen, heißen 
Böden schlecht auf. 

Ich kann aus eigener Praxis hochwertige Nährsalze empfehlen: Hakaphos, blau von dem Hersteller
Compo. Lösen Sie einen normalen Esslöffel in eine 10-L-Gießkanne über Nacht oder mehrere 
Stunden auf und vergießen Sie die Lösung direkt dicht um den Stamm des Baumes herum. Zwei 
Löffel aufgelöst reichen demnach für zwei Bäume. Wiederholen Sie diesen Vorgang alle 3-4 
Wochen bis Mitte/Ende August. Wässern Sie zum besseren Einwirken noch nach. Sofort sind die 
Mineralstoffe pflanzenverfügbar.

Wenn Sie dies jährlich durchführen, bekommen Sie deutlich mehr Wachstum in die Pflanzen als 
ohne. Aber seien Sie sich bewusst, dies ist kein Allheilmittel. Es wirkt kein Wunder. Für gesundes 
Wachstum müssen alle Faktoren stimmen. Darauf haben wir aber leider wenig Einfluss. 

Verabreichen Sie nicht zu viel von dem Nährsalz. Eine Überdüngung erkennen Sie an leicht 
violettfarbenen Blättern, später  bis hin zu braunen Blatträndern. Keine Angst. Die Bäume erholen 
sich davon aber wieder. 


